Eridein! Montag. Dienstag, Tionnerstag und Sonnabenn 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs · 

örungen begrönden keinerlei Anſpruch auf Nückerſtattung 
des Beyugspreifes. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Anterhaltungsbeilage. 


Enurnhütte-Sieminnoiwiger Zeitung 


Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mm:31. fur Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene owl. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 50 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Fernſprecher Nr. 501 


Nr. 90 


Dienstag, den 11. Juni 1929 


47. Jahrgang 


er Dreierberichk wird doch behandelt 


Ernſte Wendung in Paris — Mit Vorbehalten angenommen — Wieder ein Berfagen der Deutſchen Delegation? 


Madrid. er Sonnabend hat in den Verhandlungen des 
Katstomitces für die Minderheitenfrage eine neue 
außerordentlich ernſte Wendung gebracht. Das Ratskomitee 
har in geheimer Sitzung mit Zuſtimmung des deutſchen Vertre⸗ 
ters die prattiſchen Empfehlungen des Londoner Minderheiten 
berſchrs, die von Adatſcht vorgebracht worden waren, ange 
nommen, wobei allerdings der deutſche Vertreter einen allge⸗ 
meinen Vorbehalt hinsichtlich der grundſätzlichen Beſtimmungen 

es Londoner Berichtes e. n brachte. Damit fit entgegen den 
urſprünglichen Zielen der deutſchen Abordnung die kachliche Er⸗ 
oͤrterung des Londoner Berichts zunächſt zum Abſchluß ge: 
tracht. Das nriprüngliche Ziel der deutſchen Abordnung, eine 
Vertagung der Ausſprache auf den September zu er: 
reichen, muß zunächſt ebenfalls als geſcheitert angeſehen werden. 

Am Dienstag tritt das Ratskomitee noch einmal zu einer 
legten Sitzung zuſommen, auf der endgültig über das weitere 
Schickſal des Minderheitenſchutzes entſchieden wer⸗ 
en wird 
Ueber die Bedeutung der heutigen Beſchlüſſe gehen die Mur: 
faſſungen zunächſt weit auseinander. Die Abordnungen von 
Frankreich. Polen und der Kleinen Entente er 
klären, daß bierdurch die Frage der Vertagung der Minderhei⸗ 
tenausſprache endgültig erledigt ſei und daß am Diens⸗ 
tag lediglich eine formelle Schlußſitzung ſtattfinden werde, um 
den endgültigen Bericht über die Annahme der Londoner Em⸗ 
pfehlungen auszuarbeiten. Die Minderheitenfrage ſei damit zum 
Abſchluß gelangt. Das Ratskomitee habe die deutſchen 
Anträge abgelehnt und ſich auf die haute erfolgte Annahme mit 
einigen geringfügigen Abänderungen des Be 
ſchwerde verfahrens beſchrankt. 

Demgegenüber wird aus Kreiſen der deutſchen Abordnung 
erklärt, daß ſie in der heutigen Sitzung die Erörterung der 
Hauptfragen des Minderheitenſchutzes [Dauergarantie des 
Völkerbundes und ſtändige Minderheitentom⸗ 
miſſion) für die nächſte Sitzung am Dienstag gefordert habe 
und daß damit die Grundfragen noch völlig und ungeklärt 
ſeien. Es könnte nicht erwartet werden, daß bereits am Diens⸗ 
tag über dieſe entſcheidenden und ſchwierigen Fragen endgultige 
Beſchlüſſe gefaßt würden. 


Der allgemeine Eindruck in Delegationskreiſen iſt jedenfalls 
der, daß die deutſche Abordnung das aktive Vorgehen 
Kanadas und Finnlands in der Sitzung des Ratskomi⸗ 
tees nicht unterſtützt und ihre Zuſtimmung zu den 
Empfehlungen des Londoner Berichts gegeben hat. Der 
Vorbehalt des deutſchen Vertreters wird als der übliche deutſche 
Proteſt angeſehen, der im Hinblick auf die deutſche Zuſtimmung 
zu den fachlichen Beſtimmungen des Londoner Berichtes ohne 
praktiſche Bedeutung ſei. Jedenfalls hat ſich die deutſche Stel⸗ 
lungnahme infolge der allgemein als unentſchieden und 
unklar empfundenen Haltung der deutſchen Abordnung heute 
weſentlich erſchwert. In Kreiſen der engliſchen Abordnung 
wird die deutſche Stellungnahme, ſogar als eine verſchlei⸗ 
erte Form der Zuftimmung zum Londoner Bericht auf: 
gefaßt. 

Es beſteht jetzt noch die Möglichkeit, daß in der Dienstag⸗ 
ſitzung des Ratskomitees im Falle der Teilnahme eines eng⸗ 
liſchen Kabinettsmitgliedes und der Anweſenheit Dr. Streſe⸗ 
manns eine neue Wendung eintritt. Es iſt unbedingt 38 
erwarten, daß der deutſche Vertreter am Dienstag noch einmal 
endgültig den deutſchen Standpunkt auf der Grundlage der 
Denkſchrift der Reichsregierung darlegt und jedes Kompro⸗ 
miß ablehnt. Nur im Falle einer eindeutigen und 
entſchiedenen Haltung kann vermieden werden, daß die 
Meinderheitenfrage jetzt in Madrid endgültig in einem 
Sinne geregelt wird, der lediglich im Intereſſe 
der. minderheiten feindlichen Staaten liegen 
würde. — 


Sonnkagsruhe in Madrid 


Madrid. Der Sonntag eſt bei außerordentlich taglich ſtei⸗ 
gender Hitze im allgemeinen ſehr ruhig verlaufen. Dr. Streſe⸗ 
mann hat am Nadmittag eine lange Abordnungsbeſprechung, in 
der er die weitere Stellungnahme der deurſchen Abordnung in der 
Dienstagſitzung des Ratskomitees für die Minderheitenfrage er⸗ 
örtert und hierbei beſonders die bisherigen Verhandlungen des 
Ratskomttees durchberaten wurden. 


Der Studentenſtreik dauert fort 


Blntige Ausſihreitungen in Lemberg — Ausdehnung der Demonſtrationen auf Poſen und Warſchan 


Warſchan. Am Sonnabend abend in es auch in Pofeu 
zu Studentenausſchreitungen gekommen. Da die ur⸗ 
ſprünglich von der atademiſchen Jugend beabſichtigte große Pro: 
teſtkundgebung gegen das Verhalten der Lember⸗ 
ger Behörden verboten wurde, bildete ſich ein Zug, an dem ſich 
im ganzen etwa 2000 Studiereude beteiligten. An der Schloß⸗ 
Stratze wurden die Schaufenſter der jüdiſchen Geſchäfte 
eingeſchlagen. Die Kundgeber wurden von beritteuer Polizei 
zerſtreut. 30 Studenten wurden verhaftet. 


Troß des ausdrücklichen Verbotes hat auch in Warſchau eine 
von 3000 Akademikern beſuchte Verſammluug ſtattgefuuden, auf 
der eine gegen das Vorgehen der Behörden in Lem⸗ 
berg gerichtete Entſchließung zur Annahme gelangte. 

Bei den blutigen Zuſammenſtößen in Lemberg fiud iusge: 
ſamt 7 Polizeibeamte, 11 unbeteiligte Fußgänger 
nud 8 Studenten mehr oder weniger ſchwer verleht 
wotden. Der Studentenſtreik dauert an. 


— 


Wie gewirkſchaftet wird 
6 m „Dzien Polski“ einem konſervativen Blatt, das 
im Regterungslager ſteht, erlaubt ſich der Volkswirtſchaft⸗ 
ler Jan Stecki die von ihm ſonſt fo gelobte Regierungs⸗ 
wirtſchaft behutſam unter die Lupe zu nehmen. Er 
kommt dabei zu der nlederſchmetternden Feſtſtellung, daß 
die Regierung, die ſeinerzeit Brotgetreide zu 42, 40 und 
38 Zloty gekauft hat, und es bei dem jetzigen Preisſturz zu 
einem bedeutend billigeren Preis abgeben muß, zirka 
30 Millionen Zloty Verluſt erlitten hat. 
Wenns ſchon ein Mann aus dem Regierungslager ſagt. 
wirds wohl ſtimmen. 


300 Verletzte in Limoges 
Paris. In Limoges ſind in den letzten Tagen Un⸗ 
ruhen ausgebrochen, im Zuſammenhang mit einem gegen 
einen Mörder geführten Prozeß. Durch einen Irrtum haben die 
Geſchworenen, die die Todesſtrafe verhangen wollten, den 
örder zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurteilt. Die Be 
völkerung von Qmoges war mit dem Urteil ſehr unzufrie⸗ 
den und verſuchte das Gefangnis zu ſtürmen Die Unruhen 
ſind aber nunmehr von Polizei und Militär niedergeworfen wor⸗ 
den. Trotzdem werden für Montag neue Unruhen befürchte“ 
Die Zahl der Verletzten wird mit 300 Perſonen angegeben, da: 
von allein mehr als 200 Verletzte Polizeibeamte und Soldaten, 
48 Perionen wurden verhaftet. Die öffentlichen Plätze der Stadt 
bleiben weiterhin militäriſch beſetzt. Der Bürgermeiſter von 
Limoli wurde feiner Polizeigewalt enthoben. Der verurteilte 
Mörder Baratoud wurde inzwischen heimlicherweiſe in das Ge⸗ 
ingnis einer anderen Stadt überführt. 


Die amerikaniſchen Sacyverffändigen 
abgereiſt 
Ein Erinnerungsgeſchenk für Owen Young. 


Paris. Poincaree hat an⸗Owen Young und deſſen 
Mitarbeiter eine Dankesbotſchofz für den glücklichen Abſchluß der 
Arbeiten des Sachverſtändigenausſchuſſes gerichtet. 

Owen Donna, Lamont und Perkins und ihr Gefolge verlie⸗ 
ßen am Sonnabend um 17,30 Uhr auf der „Aquitania“ Cher⸗ 
bourg, um nach Neunork zurückzukehren. Im Gepäck Owen 
Poungs befindet ſich eine Kiſte mit dem Seſſel. auf dem er die 
Sachverſtändigenkonferenz leitete und der ihm als Erinneonngs- 
geſchenk übergeben worden iſt. 


Räumungskouferenz in Baden-Baden? 

Berlin. Nach der „Montagpoſt“ verkautet in Paris und 
Madrid, daß für Ende Juli eine Zuſammenkunft der Außen⸗ 
miniſter Deutſchlands, Englands und Frankreichs 
in aden-Baden geplant wird. Auf diefer Zuſammen⸗ 
kunfth ſoll die Frage der Rhein landräumung beſprochen 
werden. 


Ausgleichsverhaudlungen in Mexiko 


London. Der mexikaniſche Präſident Portes Gil erklärte 
dem Reuter Vertreter in Mexiko-Stadt, der Beſuch des Erz- 
biſchoßs von Morelia in Mexiko bezwecke die Einleitung 
direkter Verhandlungen über einen Ausgleich mit der römiſch⸗ 
katholiſchen Kirche in Mexiko. Die Verhandlungen ſollen am 
Montag beginnen. 


g—2—̃ ͤ—kZʒ' y' — — — — — — —— —Ü— — 


Macdonalds Nepierungsziel 


London. Miniſterprüſident Macdonald gab in einer 
Nundfunkrede einen kurzen Umriß der nächſten Aufgaben, 
die ſich die Regierung geſtellt hat. In Hinſicht anf alle übers 
rageude Bedeutung der Abruſtnugsfrage und die Notwen⸗ 
digkeit einer freundſchaftlichen Erörterung und Herbeiführung 
eines Abkommens zwischen Euglaud und den anderen 
Mächten hoffe er in der Lage zu ſein. Der uachſten Tagung der 
Völkerbundsverſammlung in Genf werde er ſelbſt einen kurzen 
Beſuch abſtatten. Auch die amerikauiſcheu Beziehungen werde 
er überwachen, da er fühle, daß fie vou ſolcher Bedeutung feieu, 
daß kein Miß verſtäudnis zwiſchen deu Vereinigten Staa⸗ 
ten und Großbritaunien aufkommen dürfe. Er könue deu Ju⸗ 
halt der Throurede, mit der das neue Parliament eröffnet perde, 
eiuſtweilen nicht vorausſagen. 


Die erſte Frau in einem engl. Kabinett 


ift Miß Margaret Bondfield, die in dem neuen Kabinett 
Macdonald das Arbeitsminiſterium übernimmt. In dem 
erſten Kabinett Macdonald gehörte ſie dem gleichen 
Miniſterium als Unterſtaatsſekretär an Die Tochter eines 
Bauern in Weſtengland, war ſie in einem Londoner Kauf⸗ 
haus Verkäuferin geworden und hatte die weiblichen 
Ladengeſellſchaften in einer der ftraffiten engliſchen Ges 
werkſchaften organiſiert. 


Der anzenpolitiſche Teil der Rede Macdonalds läßt dentküh 
erkennen, daß der Miuiiterpröfldent auch mit Henderſou als 
Außenminiſter eineu Karleu Eiufluß auf die britiſche 
Außenpolitik ausüben werde. Die Teilnahme Macdonald 
bei der Herbsttagung des Völkerbundes, die bereits vor einigen 
Tagen als wahrſcheiulich bezeichnet werde, wird aber nur einen 
Ausuahmefſall darſtellen. Die regelmäßige Wahrung der 
wichtigen britiſchen Intereſſen im Völkerbund wird durch Außen⸗ 
miniſter Henderſon erfolgen. Welche Perſonlichteit ihn in die⸗ 
fer Aufgabe unterſtutzen wird, iſt noch nicht einwandfrei ſeſtge⸗ 
ſtellt, da der neue Außenminiſter bisher noch nicht Zeit gehabt 
hat, ſich auch nur mit den wichtigſten ſchwebenden Fragen zu be⸗ 
faſſen. Dagegen dürfte inzwiſchen vorläufig Inſtruktion au den 
britiſchen Aborduungsführer auf der Madrider Tagung Bot⸗ 
ſchafter Graham abgegangen fein, die den Eindruck beſeitigen 
dürfte, als ob die durch den Batſchafter angekündigte Uuter⸗ 
ſtützung des Minderheiteuberichtes die Politik auch der nenen 
Regierung darſtellen dürfte. Es iſt im Gegenteil nicht 
daran zu zweifeln, daß der Bericht in ſeiner gegenwärtigen 
Form von der engliſchen Regierung abgelehnt werden wird. 


Konstantinopel. Wie aus Teheran gemeldet wird, hat 
Habib Allah einen Befehl unterzeichnet, nach dem alle 
europäiſchen Geſandtſchaften in Kabul zum 1. Juli d. Is. 
geſchloſſen werden ſollen. Habib Ullah will ferner keine 
Verhandlungen mit Staaten aufnehmen, in denen afghaniſche 
Geſandtſchaften beſtehen. 

Der vom Sckinwariſtamm gefangene 
Khan iſt zum Tode verurteilt worden. 


Prinz Ali Ahmed 


* 


Laurahütte u. Amgebung 


Franhiskanerpater Kempf ſpricht im Verband deutſcher 
Katholiken. 

⸗o⸗ Am Freitag den 14. Juni, Punkt 8 Uhr abends, veran⸗ 
ſtaltet der Verband deutſcher Katholiken, Ortsgruppe Laura⸗ 
hütte, im Generlichſchen Saale einen Vortragsabend, an dem 
Pater Kempf aus Poſen einen Vortrag über das aktuelle Thema 
„Löſung der romiſchen Frage und das Papſfttum“ halten wird. 
Es ergeht an alle Mitglieder die Bitte, ſich dieſen Abend frei 
zuhalten und recht zahlreich zu erſcheinen. Auch alle anderen 
deutſchen Katholiken ſind herzlich willkommen. 


Pilgerfahrt nach Czenſtochau. 

⸗o⸗ Am 1. Juli d. Is veranſtaltet die Parochie der hieſigen 
Kreuzkirche eine Wallfahrt nach Czenſtochau. Die Bahnfahrt für 
die Hin⸗ und Rückreiſe koſtet 9 Zloty pro Perſon. Rechtzeitige 
Anmeldungen find zu richten an Herrn Jakob Wandt, nl. Mi: 
chalkowicka 18. 


In die Ferienkolonie. 
zo⸗ Am morgigen Dienstag werden die erſten Kinder aus 
Siemianowitz vom Roten Kreuz zur Erholung in die Ferien⸗ 
kolonie nach Rabka geſchickt. An dieſer Fahrt nehmen auch ſolche 
Kinder teil, welche eine beſondere Aufforderung erhalten haben. 


Sammelpunkt um 10 Uhr vormittags im Büro vom Roten Kreuz 


in Kattowitz. 


Die Amerikaner in Siemianowitz. 

⸗o⸗ Am vergangenen Freitag wurden die Siemianowitzer 
Gruben: und Hüttenanlagen der Vereinigten Königs⸗ und 
Laurahntte von ſieben Vertretern des Harriman⸗Konzerns im 
Beiſein der Generaldirektoren Bernhard und Kiedron einer ein⸗ 
gehenden Beſichtigung unterzogen. Bei Letzterem fand im Schloß 
Siemianowitz ein Frühſtück ſtatt. 


Monatsverſammlung. 
8: Der St. Agnesverein Laurahütte hält am Dienstag, den 
11. d. Mts. abends 7% Uhr, jeine fällige Monatsverſammlung 
zm Generlichſchen Vereinszimmer ab. Um zahlreiches Erſcheinen 
wird gebeten. 


Eröffnung der Reitbahn. 

0 In voriger Woche wurde die renovierte Reitbahn im 
Schloßpark S emianowitz vom Schleſtſchen Re tklub (Staski 
Klub Jazdy Konnej) eröffnet. An der Eröffnungsfeier nah: 
men unter anderen Teil der Präſident der Gemiſchten Kommiſ⸗ 
ion Herr Calonder, der Präſident des internationalen Schieds⸗ 
terıhts Herr Proſeſſor Kaeckenbeck, Herr Dr. Saloni aus Rat: 
towitz Herr Generaldirektor Kiedron und andere mehr. 


Tödlich verunglückt. 

s Bei der Firma Nikol und Happe. welche Arbeiten in 
Nikiſchſchacht ausführt, verunglückte der 61 jährige Gruben inva⸗ 
ide Ducka aus Stemianowitz. Beim Auftransport von Eiſen 
mittelſt Flaſchenzuges riß ein Teil der Laſt ab und traf D. 
todlich. Die Leiche wurde in die Leichenhalle des Siemianowitzer 
Knappſchaftslazaretts geſchafft. 


Grnbenunfall. 
„ Der Hauer. B von Richterſchächte in Siemianowitz ver: 
unglückte vor hohem Pfeiler infolge Rachfallens von Kohle. Er 
brach ein Bein. 0 


Selbſtmordverſuch. 

⸗o: Eine Frau A., welche ſich beſuchsweiſe bei ihrer Tochter 
auf der ul. Piaskowa in Siemianomik aufhielt, verſuchte ſich 
dadurch das Leben zu nehmen daß ſie Eſſigeſſenz trank. In be⸗ 
denklichem Zuſtande wurde fie in das Knappſchaftslazarett ge: 
itafit. Die Motive zu dem Selbſtmordverſuch find nicht be⸗ 
kannt 

Ein neuer Betrugskniff. 

s: Bei der Frau Sz. in Siemjanowitz erſchien ein Mann 
und erbot ſich, für wenig Geld die Möbel aufzupolieren. Da er 
nicht dauernd unter Aufjicht bleiben konnte, verſchwand er plötz⸗ 
lich und nahm einen Betrag von 75 Zloty mit. Als die Frau 
wiederkam, war der Vogel bereits ausgeflogen. 


Marktdiebe. 
Am letzten Wochenmarkt ſtahl ein geſchickter Dieb einer 
Frau, welche ihr Handtäſchchen im Marktkorbe liegen hatte. das 
Taſchchen mit 80 Zloty Inhalt. 


Einbruchsdiebſtahl. 

„o In das Buro des Maurermeiſters Urbanczyk auf der 
Wandaftratze M brachen Diebe mittelſt Nachſchlüſſels ein und 
ſtahlen aus einer verſchloſſenen Kaſſette 280 Zloty. Die Polizei 
iſt den Tätern bereits auf der Spur. 


Rummer-Lichtsplele 


Ab Dienstag bis Donnerstag 


Bernhard Goetzke 
Andre la Fayette 
Robert Garrison 

Fritz Kampers 


Dr Wa hg 


Ein äußerſt ſpannender ergreifender Film 
iiber gen aus dem heutigen Leben. 


Hierzu: 


Ein prima Luſtſpiel 


Wir bitten unſere werten Leſer 


Inſerate möglichſt rechtzeitig 


in der Geſchäftsſtelle aufzugeben 


Die 
große 
GEMALTE mm 


KATTOWITZER BUCHDRLUCKEREI 
U. VERLAGS-SPOÖLKA AKCYJNA 


Erwiſchter Betrüger. 

o- Bei dem Kaufmann F. in Siemianowitz hat vor einiger 
Zeit ein unbekannter Mann in Eiſenbahneruniform, der ſich 
„Niedel“ nannte, mehrere Paar Schuhe im Werte von etwa 150 
Zloty auf Krebit gekauft und war dann ſpurlos verſchwunden. 
Der Polizei gelang es, den Betrüger in der Perſon eines je: 
willen Viktor Ullmann von der Myslowicka 27 ausfindig zu 
machen und brachte ihn ins Gefängnis. 


Ein Pferd ſtiehlt ſeinen Reiter. 

»5: Der Arbeiter Jarczyk aus Zalenze ſtahl ein 
Pferd und benützte es ſofort zum Reiten, um der Polizei 
ſchnellſtens aus Reichweite gu kommen. Die Polizei 
verftändigte alle erreichbaren Kommiſſariate von dem Diebitahl. 
Leider konnte 3. das Pferd nicht beherrſchen ſondern das Pferd 
beherrſchte ihn Gegen feine Absicht brachte der Gaul den Reiter 
nach Siemianowiß und blieb in der Nähe des Polizeikommiſſariats 
ſtehen. Die Poltzei faßte natürlich ſofort den Dieb. Der Eigen⸗ 
tümer des Pferdes Lonnte dasſelbe ſogleich wieder in Empfang 


nehmen 
Vom Fundbüro. 
5: 12 ſilberne Uhren, von einem Diebitahl herrührend, find 
im Polizeiburo Siemianowig, Zimmer 2 abzuholen. 


Vom Kino. 

s Ein äußerſt ſpannender und ergreifender Film über 
Fragen aus dem heutigen Leben betitelt „Der Staatsanwalt 
klagt an“ mit Bernhard Goſtzte, Andre la Fayette, Robert Gar: 
riſon und Fritz Kampers in den Hauptrollen läuft von Dienstag 
bis Donnerstag in den hieſigen Kammerlichtſpielen nebſt einem 
Luſtſpiel. Man beachte das heutige Inſerat! 


Goktesdienſtordnung: 


Katholische Pfarrkirche Siemianowitz. 
Dienstag, den 11. Juni. 
1. hl. Meſſe auf die Intention Mlynek und für verft. Fe. 
Mimel. 
2. hl. Meſſe für verſt Julius, Agnes und Ottilie Koj- 
3. hl. Meſſe für verſt Karl Schauder. 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 11. Juni. 
5% Uhr: für verſt Karl Slowik und verſt Söhne Robert 


und Karl. 
6 Uhr: für verſt. Theovor Wrobel und Verwandtſchaft. 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag. den 11. Juni. 
7% Uhr: Mädchenverein. 


Sporkliches 


0 Sport vom Sonntag. 


Landesligaſpiele. 
Nuch Bismarckhütte — Ezarni Lemberg 2:4 (1:0). 

Trotzdem das obige Spiel das einzige Ligatreffen in Ober: 
ichleſien geweſen iſt, ſo brachte es doch nicht den erwarteten Zus 
ſchaueterſolg, denn faum 2000. Zuſchauer umſdumten din Nan. 
Allgemein wurde mit einem Siege der Einheimiſchen gerechnet. 
doch kommt es immer anders als man denkt. Das Spiel ſtand 
bis zur Pauſe auf einem hohen Niveau. In dieſer Zeit war 
Ruch den Gäjten ſtark überlegen, konnte fedoch zahlenmäßig 
gegen die mit großer Ambition in der Defenfive ſpielenden 
Gäſte nichts erzielen. Die Führung für Ruch erzielte Buchwald 
durch einen Kopfball. welcher aus einer Ecke datierte. Nach der 
Halbzeit änderte ſich das Bild vollkommen. Die Gäſte, welche 
letzt mit dem Winde ſpielten, übernahmen nun die Inittative. 
In der zehnten Minute der 2 Halbzeit mußte das Spiel infolge 
ſehr ftarlen Regens auf zehn Minuten unterbrochen werden Die 
Beendigung des Spiels ging aber nach dieſer Unterbrechung im 
dauernden Regen weiter. Auf dem jetzt nun glatten Boden 
fühlten ſich die Gaſte wohl. Durch weiten Freiſtoß erzielten ſte den 
Ausgleich und kurz darauf das Führungstor aus einem Solo⸗ 
gang des Linksaußen Nach einer ſchönen Aktion des ganzen 
Ruchsſturms, erzielte Sobotta den Ausgleich. In den letzten 
Minuten war Naſtulla der Held der Gäſte, welcher das 3. und 
4. Tor auf ſein Konto buchen konnte. Der bei Ruch für Kremer 
eingeſtellte Erſatztormann Bilok war ein großer Verſager, denn 
wenn der Ball auch glatt geweſen iſt, ſo waren alle vier Tore 
haltbar geweſen. Schiedstzichter Baran⸗Poſen war gut. 

Cracovia Krakau — Wisla Krakau 93:1 

Waria Poſen — Polonia Warſchau 3:1 

Touriſten Lodz — Legja Wanſchan 2:1 

Warſzawianka — L. K. S. Lodz 2:0 

Pogon Lemberg — 1. F. C. Kattowitz 1:0. 
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DRUCKFACHEN 


Um die Meiſterſchaft der A⸗Klaſſe. 

Am geſtrigen Sonntag wurde die 1. Serie um die oberſchleſi⸗ 
ſche Fußbaumeiſterſchaft beendet. Die geſtrigen Spiele brachten 
große Ueberraſchungen und zwar ſchlug der Tabelleuletzte Polizer 
Kattowitz den mit an der Spitze ſtehenden Kolejowy. Hierauf 
der Sieg von Naprzod Zalenze über Pogon Kattowitz, dadurch 
iſt Pogon als Tabellenführer gekommen und zuletzt der Sieg von 
Kreſy über Pogon Friedenshütte. 

Kolejowy Kattowitz — Polizei Kattowitz 0:6 (0:3). 

Eine kataſtrophale Niederlage mußte ſich Kol ej omy auf eige⸗ 
nem Platz von Polizei gefallen laſſen. Ein Sieg der Polizei 
war vorauszuſehen, da Kolejowy das Spiel durch Erſag zes 
ſchwächt beſtritt. Den Siegel zu der großen Niederlage gub noch 
der Schiedsrichter, indem er in der zweiten Halbzeit zwei Spieler 
vom Platze wies. 

Diana Kattowitz — Nosdzin⸗Schoppinitz 2:1 (9:1. 

Bis zur Pauſe dominierten die Gäſte. Nach der Halbzeit 
übernimmt Diana die Initiative und gewinnt das Spiel ver⸗ 
dient. Die Reſerven ſpielten 7:1. - 

K. S. Domb — 06 Myslowitz 1:0 (1:0). 

Ein ſehr ſchönes und ausgeglichenes Spiel von beiden Sekten. 
Den Siegestreffer erzielte Wichary. Sehr gut bei Tomb wor 
der Tormann und Dreſcher. 

Domb Rei. — 06 Rei. 2:0. 

Domb 1. Igd — 06 1. Igd 5:0. 0 


Naprzod Zalenze — Pogon Kattowitz 3:1. a 
Es war ein typiſcher Punktekampf welcher am Naprzodplatz 
von ſtatten ging und Naprzod den Sieg brachte. Be Pogon ver⸗ 
ſagte der Tormann zeitweiſe vollkommen und trägt an der 
Niederlage eine gewiſſe Schuld. Die Tore erzielten für Naprzod 
Niem iec 2 und Kutſchara 1: Für Pogon ſkorte Pazuxet. 
Naprzod Rei. — Pogon Rei. 02. 0 — 
Naprzod 1. Igd — Pogon 1. Igd. 2:1. 


Kreſy Königshürte — Pogon Friedenshütte 4:1. 

Die das Ende der Tabelle um die A-⸗Klaſſenmeiſterſchaft des 
Königshütter Bezirks zierende Kreſymannſchaft ließ durch ſeine 
zwei letzten Siege über Sportfreunde und geſtern gegen Pogon. 
aufhorchen. Dieſe zwei Siege brachten Kreſy vom Tabellenende 
zwar noch nicht weg, doch ihre derzeitige Form verſpricht viel. 
Dieſes Spiel gewann Kreſy nach einem intereſſanten Spielver⸗ 
lauf verdient. 

Naprzod Lipine — Iskra Laurahütte 4:1 (2:0). 

Ohne aus ſich beſonders heruuszugehen ſchlug Naprzod die 
mit großer Ambition ſpielende Iskra. 

97 Lanrahütte — Orzel Joſefsdorf 0:0. 

Obiges Spiel wurde kurz vor Schluß wegen Undiſsziplin von 
Orzelſpielern abgebrochen, welche einen gegen fie diktierten, im 

trafraum durch offenſichtliches Hand verſchuldeten Elfmeter, 
nicht ausführen laſſen wollten. Hierauf war der Schiedsrichter 
gezwungen, das Spiel abzubrechen. 

07 Re. — Orzel Rei. 3:0. 

07 1. Igd. — Orgel 1. Jad. 1:0. 

Sportfreunde Königshütte — Sionst Schwientochlowitz 0:8 - 

* 

1. K. S. Tarnowitz — Amatorski Königshütte II 2:3 

Silenia Paruſchamitz — 9 MNyslowitz 2:3 

Sionst Siemianowitz — 20 Bogutſchutz 4:4 

Rei. — Rei. 4:2 

1. Jgd. — 1. Igd. 22 

K. S. Chorzow — Zgoda Bielſchowitz 5:3 (4:0) 

Slonsk Schwientochiowitz II — Ruch Bismarckhütte II 32 

Stadion Königshütte — 25 Hohenlohehutte 5:2 . 

K. S. Haller — 28 Orzegow 3:1 > 

Brynica Kamien — K. ©. Brzezine 5:1 


W. K. S. Tamemik, — 1. K. S. Tarnowitz 4:1 (3:0), 
Pokalſpiel. 
09 Reſ. Myslowitz — K. S. Gieſchewald 5:0. 
* 


Preußen Zaborze — Hertha B. S. C. Berlin 1:8 (0:7). 
Eine vernichtende Niederlage mußte der ſüdoſtdeutche Meiſter 
Preußen Zaborze im erſten Spiel um die Deutſche Fußballmeiſter⸗ 
ſchaft, von den ſich in Hochform befindenden Berlinern hin⸗ 
nehmen. Das Spiel jano vor über 10 000 Zuſchauern auf de n 
Jahnplatz in Gleiwitz ſtatt. 
— ͤ—— ͤ—ͤͤ —ö—m? —— — —— ͤ — 
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